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Freude über neues Fahrzeug
Werbachhausen. Tätigkeitsberichte
und ein Ehrungen standen im Mit-
telpunkt der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr
Werbachhausen.

Nach der Begrüßung durch Abtei-
lungskommandant Steffen Uher ge-
dachte man der verstorbenen Kame-
raden.

In seinem Tätigkeitsbericht be-
richtete Steffen Uher, dass die Abtei-
lung im vergangenen Jahr zu einem
Einsatz ausrücken musste. Hierbei
handelt es sich um den Großbrand
einer Autowerkstatt in Wenkheim.
Außerdem werde in naher Zukunft
die Feuerwehr Werbachhausen ein
Fahrzeug erhalten, um noch aktiver
die Einsatztätigkeit in der Gemeinde
Werbach unterstützen zu können.
Hierfür werden noch Umbauarbei-
ten nötig sein, für die er sich Engage-
ment und Eigeninitiative der Kame-
raden wünscht.

Weiter berichtete der Abteilungs-
kommandant von zahlreichen Akti-
vitäten und Übungen. Die Feuer-
wehr beteiligte sich an der Kerwe,
am Gemeindehausdienst, bei der
Fastnacht im Gemeindehaus und
beim Aufstellen der Bänke am Ge-
meindehaus.

Es folgten der Kassenbericht und
der Bericht der Kassenprüfer. Erich
Müller bescheinigte dem Kassierer

Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Werbachhausen: Erich Müller für 40 Jahre im aktiven Dienst geehrt

Christoph Michel eine einwandfreie
Kassenführung. Erich Müller bat die
Versammlung um Entlastung des
Vorstands. Diese wurde einstimmig
erteilt.

Erich Müller wurde für 40 Jahre
aktiven Feuerwehrdienst geehrt.
Steffen Uher dankte ihm für sein gro-
ßes Engagement und überreichte
ihm ein Präsentkorb.

Bürgermeister Georg Wyrwoll
dankte den Floriansjüngern für ihr
großes ehrenamtliche Engagement
und ihren Dienst am Nächsten. Er
lobte den Zusammenhalt , wünschte
allen Anwesenden eine unfallfreie
Zeit und viel Freude bei der Arbeit
für das Gemeinwohl.

Kommandant Axel Brümmer be-
richtete von insgesamt 18 Einsätzen,
bei denen es sich zu fast gleichen
Teilen um Technische Hilfeleistun-
gen und Brandeinsätze handelte.
Brümmer lobte die Organisation
und Koordination der einzelnen
Wehren beim Großbrand in Wenk-
heim. Außerdem wird die Alarmie-
rung der Feuerwehren in naher Zu-
kunft, nur noch über tragbare Funk-
meldeempfänger erfolgen.

Ortsversteher Harald Kranz be-
dankte sich für die Unterstützung
der Feuerwehr im Ort und die Hilfs-
bereitschaft bei Veranstaltungen
und Aktionen.

Ehrung bei der Freiwilligen Feuerwehr: (von links) Bürgermeister Georg Wyrwoll, der Geehrte Erich Müller, Abteilungskommandant
Steffen Uher, Kommandant Axel Brümmer und Ortsvorsteher Harald Kranz. BILD: FEUERWEHR

Wenkheimer Schützen wollen Bogenschießabteilung gründen
Generalversammlung: Jugendliche haben Interesse bekundet. Ehrungen langjähriger Mitglieder vorgenommen

Wenkheim. Bei der Generalver-
sammlung des Schützenvereins
Wenkheim standen neben den übli-
chen Regularien, Ehrungen und Be-
kanntgaben der Meister auf dem
Programm.

Nach der Begrüßung durch
Schützenmeister Michael Buhl-
mann und der Totenehrung für
Eleonore Thoma und Eleonore
Schmieg folgten die Berichte des
Oberschützenmeisters und des
Sportleiters. Daraus war zu entneh-
men, dass die sportlichen Aktivitä-
ten Anfang 2023 wieder einen guten
Stand erreichten und die Einschrän-
kungen durch die Coronabestim-
mungen der Vergangenheit ange-
hörten. Ein Höhepunkt war unter

ausgezeichnet. Für 50 Jahre Emil
Baunach und Rosemarie Kadlubski,
für 40 Jahre Edgar Christen, für 25
Jahre Tobias Bartholme und Dirk
Winkler.

Ortsvorsteher Emil Baunach wür-
digte in seinen Grußworten die Ar-
beit des Vereins, insbesondere die
Organisation und Durchführung des
monatlichen Rentnertreffs im
Schützenhaus.

Schützenmeister Michael Buhl-
mann gab abschließend noch einen
kurzen Ausblick auf die geplanten
Aktivitäten für 2024 unter anderem
mit Hofschoppenfest.

Für Jugendliche wille der Schüt-
zenverein eine Bogenschießabtei-
lung gründen. rei

sich zufrieden mit der Beteiligung an
den Vereinsmeisterschaften.

In Vertretung der Kassenführerin
Isabel Grein verlas Helmut Keller
den Kassenbericht und stellte die
Einnahmen und Ausgaben des letz-
ten Jahres gegenüber. Der Kassen-
stand ist insgesamt zufriedenstel-
lend. Der Verein hat zurzeit 76 Mit-
glieder

Die Kassenprüfer Inge Christen
und Leo Schmieg bescheinigten eine
einwandfreie Kassenführung. Orts-
vorsteher Emil Baunach nahm die
Entlastung des Vorstands vor, die
einstimmig ausfiel.

Danach wurden drei Mitglieder
für langjährige Treue zum Schützen-
verein mit Urkunde und Präsent.

anderem die Teilnahme am Kreis-
schützenfest in Großrinderfeld.

Sportleiter Florian Herbert be-
richtete über den Schießbetrieb in
den einzelnen Bereichen und gab
die einzelnen Meister und Gewinner
bekannt: Vereinsmeister Luftgewehr
Herren: 1 Dirk Winkler; 1. Schützen-
meister und Gewinner der KK-
Scheibe: Michael Buhlmann; König
und 2. Schützenmeister Gerald Bau-
er; Vereinsmeister Luftpistole und
KK Herren 1: Florian Herbert; Prin-
zessin: Marie Meyer; Vereinsmeister
Luftgewehr und Luftpistole Jugend:
Max Meyer; Vereinsmeister Luftge-
wehr Herren 2: Harald Meyer; Ver-
einsmeister KK und Luftgewehr Her-
ren 4: Helmut Keller. Herbert zeigte

Die geehrten Schützen: (von links) Dirk Winkler, Michael Buhlmann, Gerald Bauer,
Florian Herbert, Marie Meyer, Max Meyer, Harald Meyer, Helmut Keller.  BILD: REINHART

Werbach. Der MSC Werbach ehrte den Ehrenvorsitzenden Fritz Kett-
ner (Mitte) für 60-jährige Mitgliedschaft im Verein. Die beiden gleich-
berechtigten Vorsitzenden Marco Sauer und Axel Brümmer überreich-
ten die Urkunde und einen Geschenkkorb. Seine Frau Anita Kettner er-
hielt die Treuenadel in Gold für 50 Jahre Mitgliedschaft. BILD: MSC

Fritz Kettner geehrt

Rückblick auf das
Aufstiegsjahr

Külsheim. Vor 21 Mitglieder zog Vor-
sitzender Oliver Köppel Bilanz über
das Vereinsjahr des Boule-Clubs
Külsheim 1999. Dem Bericht war zu
entnehmen, dass dem Verein 58 Mit-
glieder angehören. Beim Bürgertreff
der Stadt Külsheim wurde die erste
Mannschaft des Boule-Clubs für den
Aufstieg in die Landesliga Rhein-Ne-
ckar von Bürgermeister Thomas
Schreglmann geehrt.

Man traf sich zu drei Vorstands-
sitzungen und nahm an der Ligaver-
sammlung in Brühl teil. Der Boule-
Spieltag am 29. April in Külsheim
war wieder bestens vorbereitet und
konnte als gelungene Veranstaltung
verbucht werden. Am Ende der
Spielrunde belegte die zweite Mann-
schaft den zehnten und die erste
Mannschaft den vierten Tabellen-
platz (von zwölf Mannschaften) in
der Bezirksliga, beziehungsweise
Landesliga Rhein-Neckar.

Am Rhein-Neckar-Pokal nahm
der Verein nach längerer Abstinenz
wieder teil. Auch an verschiedenen
Freizeitturnieren waren Mitglieder
des Vereins beteiligt. Am Kinderferi-
enprogramm und Umzug zum Gro-
ßen Markt nahm der Verein auch
wieder teil. Vereinsmeister im Einzel
wurde Werner Huth, und die erst-
mals ausgetragene Vereinsmeister-
schaft im Doublette entschieden
Günter Taschner und Wolfgang
Detsch für sich.

Kassenwart Bertram Grein infor-
mierte über Ein- und Ausgaben im

vergangenen Geschäftsjahr. Kassen-
prüfer Udo Münkel, der zusammen
mit Gerhard Römisch die Kasse ge-
prüft hatte, bescheinigte eine sehr
korrekte und detaillierte Kassenfüh-
rung. Die Entlastung der Vorstand-
schaft erfolgte einstimmig.

Bei den Wahlen wurden der Vor-
sitzende Oliver Köppel, Kassenwart
Bertram Grein und Beisitzer Werner
Zirkelbach jeweils einstimmig wie-
dergewählt. Die beiden Kassenprü-
fer Gerhard Römisch und Udo Mün-
kel wurden von der Versammlung
bestätigt. Oliver Köppel informierte
anschließend die anwesenden Mit-
glieder, dass er nur noch für die
nächsten zwei Jahre als Vorsitzender
zur Verfügung stehe.

Ein Antrag lag Köppel zur Abstim-
mung vor: Demnach soll der Mit-
gliedsbeitrag ab dem Jahr 2025 auf
25 Euro für eine Einzelperson und
auf 40 Euro für eine Familie erhöht
werden.

Anschließend gab der Vorsitzen-
de noch verschiedene Termine be-
kannt: Am Samstag, 27. April, findet
der Ligaspieltag der Landes- und Be-
zirksliga Rhein-Neckar am Sport-
zentrum in der Jahnstraße in Küls-
heim statt.

Der Boule-Club feiert am Freitag,
2. August, bei einem Festkommers
mit seinen Mitgliedern und gelade-
nen Gästen sein 25-jähriges Vereins-
jubiläum. Am Samstag, 3. August,
findet am Boulegelände die Feier-
lichkeiten seine Fortsetzung. bck

Boule-Club Külsheim: Verein feiert 2024 sein 25-Jahr-Jubiläum

Beate Buchholz nach 45 Jahren
in Ruhestand verabschiedet

Sparkasse Tauberfranken: Verdienste gewürdigt
Ab 2001 war sie als Sachbearbeiterin
im Team Spar/Dienstleistungen in
der Gruppe Marktfolge Passiv bis
heute tätig“, sagt Peter Vogel, Vorsit-
zender des Vorstands. „Wir sind
stolz auf unsere langjährige Mitar-
beiterin, die mit ihrer Expertise und
ihrem Engagement einen großen
Beitrag zum Erfolg der Sparkasse
Tauberfranken geleistet hat“.Beate
Buchholz habe in den vergangenen
vier Jahrzehnten zahlreiche Verän-
derungen in der Bankenbranche
miterlebt und sich kontinuierlich
weitergebildet, um den steigenden
Anforderungen gerecht zu werden.

Tanja Sohns, Bereichsleiterin
Marktfolge wünschte Beate Buch-
holz alles Gute für die Zukunft, ins-
besondere Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen.

Auch Personalleiter Burkard Pe-
terle sprach seine Glückwünsche aus
sowie der Personalratsvorsitzende
Elmar Müller. sparka

Tauberbischofsheim . Im Rahmen ei-
ner Feierstunde wurde bei der Spar-
kasse Tauberfranken Beate Buch-
holz nach 45 Jahren aus dem aktiven
Dienst verabschiedet. Der Vorsit-
zende des Vorstands, Peter Vogel,
würdigte die Arbeit und die Ver-
dienste, die sich die ausscheidende
Mitarbeiterin während ihrer lang-
jährigen Zugehörigkeit zur Sparkas-
se erworben hat.

„Beate Buchholz begann ihren
beruflichen Werdegang 1979 bei der
damaligen Sparkasse Tauberbi-
schofsheim. Nach erfolgreichem Ab-
schluss in der Wirtschaftsschule
startete sie als Sachbearbeiterin in
der Abteilung Zahlungsverkehr in
der Hauptstelle Tauberbischofs-
heim. In dieser Zeit absolvierte sie
erfolgreich ihre Weiterbildung zur
Sparkassenkauffrau in der Badi-
schen Sparkassenschule in Rastatt.
Im Juli 1991 wechselte sie als Kassie-
rerin in die Filiale nach Grünsfeld.

Verabschiedung bei der Sparkasse Tauberfranken: (von links) Peter Vogel,
Vorsitzender des Vorstands, Tanja Sohns, Bereichsleiterin Marktfolge, Beate
Buchholz, Elmar Müller, Personalratsvorsitzender, und Burkard Peterle, Bereichsleiter
Unternehmensentwicklung. BILD: SPARKASSE TAUBERFRANKEN

AUS DER REGION

Rofa-Rentner-Treffen
Werbach/Tauberbischofsheim. Die
RoFa-Fashiongroup Rentnerinnen
und Rentner treffen sich am Don-
nerstag, 14. März, um 14 Uhr im
Klostercafé in Tauberbischofsheim
(bei Chris).

Treffen Nabu-Kreisverband
Werbach. Der NABU-Kreisverband
Main-Tauber heißt alle Naturinte-
ressierten zu seiner öffentlichen
Frühjahrsversammlung am Freitag,
22. März, um 18 Uhr ins TSV-Sport-
heim in Werbach (Zieglersgrübe 18)
willkommen. Im Mittelpunkt steht
ein Vortrag von Christian Andres
vom Büro „Andrena“ zum Thema
„Insektenfreundliche Mahd“.
Anschließend gibt es noch Fragen
und Diskussion zur Exkursion zur
Limbachsleite. Direkt davor findet
eine naturfachliche Exkursion zur
Limbachsleite statt. Treffpunkt ist
um 16 Uhr am Parkplatz des Sport-
heimes in Werbach. Nähere Infor-
mationen zur Exkursion und eine
Anfahrtsskizze findet man auf der
Homepage des NABU-Kreisverban-
des: https://www.nabu-main-tau-
ber-kreis.de.

Vortrag „Lebensraum Wiese“
Külsheim. Ein Vortrag zum Thema
„Lebensraum Wiese – wie wir Insek-
tenvielfalt fördern und erhalten kön-
nen“ mit Prof. Dr. Nadja Simons fin-
det am Dienstag, 12. März, um 19.30
Uhr im Alten Rathaus statt. Der Ein-
tritt ist frei.

Secondhandbasar
Külsheim. Ein Secondhandbasar
„Rund ums Kind“ mit Frühjahr-/
Sommer-und Umstandsmode fin-
det am Samstag, 23. März, von 10 bis
12.30 Uhr in der Festhalle Külsheim
statt. Einlass für Schwangere ab 9.30
Uhr, mit maximal einer Begleitper-
son. Es dürfen nur leere Taschen und
Körbe mit in die Halle genommen
werden; Kinderwagen nur mit lee-
rem Ablagefach. Es wird privat ange-
lieferte Ware im Auftrag und Namen
der Lieferanten verkauft. Teilnah-
megebühr sowie 20 Prozent des Ver-
kaufserlös kommen dem Katholi-
schen Kindergarten Külsheim
zugute. Kontakt per E-Mail: Kinder-
basar-Kuelsheim@gmx.de.

AUS DER REGION

Hofführung
Niklashausen. Bei einer Hof-Füh-
rung, am Sonntag, 17. März um 14
Uhr, beim Permakultur-Hof „Agrar-
biotope im Taubertal“, Wertheimer
Straße 4, Niklashausen, erfährt man,
wie sich Naturschutz, Artenvielfalt,
Humusaufbau, Wasserreinigung
und Wetter-Mäßigung mit landwirt-
schaftlicher Produktion gut vereinen
lassen. Fragen zum neuen Abo der
Permakultur-Kisten können gestellt
werden. Darin wird selbst angebau-
tes Gemüse sowie weitere Produkte
von Partnerhöfen vermarktet. Auch
Bauernverband, Politik und Behör-
den sind hierzu willkommen. https:/
/agrarbiotope-taubertal.de/anmel-
dung_hoffuehrung/

Quelle: Fränkische Nachrichten


